
Name: Natascha Voß, Nina Nasarow Lehrerhandreichung 03.07.2024

Deutsch

Un ter richts fach:
 Deutsch

Jahr gangs stu fe: 10. Klas se, Ge samt schu le

Thema der Un ter richts rei he: Armut durch po li ti sche / wirt schaft li che Sys -
te me vs. In di vi du el le Fak to ren

Thema der Un ter richts stun de: Armut in Deutsch land

SDGs: 1

Kurz be schrei bung:

Es wird von 20 SuS aus ge gan gen, die in 
Grup pen mit je weils 4 Per so nen ein ge teilt 

wer den. Jede Per son be kommt ein Ma te ri al 
zu ge wie sen. 

Ver or tung im Kern lehr plan: S. 27 ff.: Spra che, Texte, Kom mu ni ka ti on, 
Me di en

Ver or tung in den Leit li ni en für nach hal ti -
ge Ent wick lung NRW:

S. 16 Keine Armut ;  S. 18 ff.: Di men si on Po li -
tik, Kul tur, So zi a les ;  S. 31 f. Po li tik und Wirt -

schafft

Lern zie le:

SuS kön nen den Text bzw. das Video nach 
re le van ten In for ma ti o nen fil tern.

SuS kön nen den an de ren Grup pen mit glie -
dern wich ti ge In for ma ti o nen er klä ren.

SuS kön nen ver ste hend zu hö ren.

Li te ra tur emp feh lung (3 Titel):

Ko ope ra ti ves ler nen: Theorie- Anwendung-
Wirksamkeit, Frank Borsch ;  So zi a les Ler nen, 
in ne re Diff e ren zie rung, Klein grup pen un ter -

richt, Rein hard Fuhr ;  myhe ri ta ge lan -
guage.com In Tex ten das Wich ti ge mar kie -

ren ;  No ti zen ma chen

Leh rer hand rei chung zum Ma te ri al:
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Phase Ab lauf Me tho de /  So zi al -
form Me di en

Ein stieg

SuS tau schen sich in 
einer Mur mel pha se 
über das Bild aus, 
um eine Ein lei tung 
ins Thema zu be -

kom men

Mur mel pha se (Part -
ner ar beit)

Bild 
 https://www.flickr.co
m/photos/luebeck/2

611818164

Trans pa renz der 
Lern zie le & ggf. 

Input 

die er stell ten Auf ga -
ben stel lun gen und 

Ma te ri a li en er ge ben 
eine lo gisch er stell te 

Ab fol ge

Auf ga ben stel lun gen, 
zu sätz li che An wei -
sun gen der Lehr -

kraft

Auf ga ben blät ter, Hil -
fe stel lun gen, Check -

lis te

Er ar bei tung

Jede Per son be -
kommt ein Ma te ri al 
und die da zu ge hö ri -
gen Hil fe stel lun gen 

zu ge wie sen.

Grup pen puz zle
4 un ter schied li che 
Ma te ri a li en für das 

Grup pen puz zle

Aus wer tung ggf. mit 
Feed back

SuS geben sich ge -
gen sei tig ein Peer- 

Feedback
Grup pen ar beit Check lis te zum Peer- 

Feedback

Prä sen ta ti on ggf. Mit 
Feed back

Es sol len für das Pla -
kat Vor -  und Nach -

tei le zu der vor ge ge -
be nen Fra ge stel lung 

er ar bei tet wer den

Grup pen ar beit Pla kat

Me ta ko gni ti ve Re fle -
xi on

Ein zel ar beit / Grup -
pen auf ga be be zügl. 

des Pla ka tes müs sen 
Texte etc. re flek tiert 
und ge fil tert wer den

Grup pen puz zle Auf ga ben blät ter, 
Ma te ri a li en
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Ma te ri al pool und zu sätz lich von der Lehr kraft be nö tig te Ma te ri a li en:
Für diese Un ter richts stun de wer den fol gen de Ma te ri a li en be nö tigt: Ma te ri a li en 
für die Grup pen 1-4, Hil fe kas ten: An for de run gen an einen Ex per ten, Ta bel le für 
ei ge ne No ti zen, Check lis te zum Peer- Feedback, In fo box: mar kie ren und no tie ren, 
Einstiegs- Bild für die Mur mel pha se, Er klä rung für das Vor ge hen eines Grup pen -
puz zles
Zu sätz lich wird die Lehr kraft ein Bild ver wen den, um die Ein füh rung in das 
Thema „Armut in Deutsch land“ zu un ter stüt zen.
Der Ma te ri al pool um fasst vier un ter schied lich zu sam men ge stell te Ma te ri a li en 
mit den Ti teln: Wer ist von Armut be droht?, Was heißt Armut in Deutsch land?, Ur -
sa chen und Fol gen von Armut in Deutsch land und Be kämp fung der Armut in 
Deutsch land.

Me tho den wahl und Er klä rung zur Me tho de:
Die ge wähl te Me tho de für diese Un ter richts stun de ist das Grup pen puz zle, weil 
sie un se re Lern zie le för dert und zu sätz lich das ei gen stän di ge Er ar bei ten von Ma -
te ri a li en sowie den Aus tausch in einer Grup pe stärkt.
Diese Me tho de er mög licht es den Schü le rin nen und Schü lern, sich in einer be -
grenz ten Zeit viel sei tig über wich ti ge Aspek te eines The men fel des in for mie ren zu 
kön nen.
Durch den Ein satz von Tex ten, Vi de os und Dia gram men kön nen die Lern zie le: 
Texte / Vi de os nach re le van ten In for ma ti o nen fil tern, an de ren Grup pen mit glie -
dern wich ti ge In for ma ti o nen er klä ren kön nen sowie das ver ste hen de Zu hö ren, 
op ti mal er reicht wer den.

Er läu te rung zum Ein stieg:
Der Ein stieg in die Un ter richts stun de er folgt durch das Bild zum Thema „Armut“. 
Bei die sem Ein stieg tau chen die Schü le rin nen und Schü ler in einer Mur mel pha se 
ein.
Um das In ter es se der Schü le rin nen und Schü ler zu we cken, wird ein Bild ver wen -
det, das viele Emo ti o nen aus löst und zum Den ken an regt, wo durch die Mur mel -
pha se er folg reich sein soll te.
Der Ein stieg dient dazu, die Ge dan ken auf das neue Thema „Armut in Deutsch -
land“ zu len ken, so dass sie an schlie ßend mit der Be ar bei tung der Ma te ria

Aspek te des didaktisch- methodischen Kom men tars mit pas sen -
den Text pro ze du ren:
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Er läu te rung zu So zi al for men:
In die ser Un ter richts stun de wer den die fol gen den So zi al for men ver wen det: die 
Mur mel pha se und das Grup pen puz zle.
Die So zi al for men wech seln zwi schen Part ner ar beit (Mur mel pha se) und Einzel- 
 / Grup pen ar beit (Grup pen puz zle), um die un ter schied li chen Er ar bei tungs mög lich -
kei ten viel sei tig stär ken zu kön nen.
Durch die Ver wen dung der Ein zel ar beit wird das ei gen stän di ge Er ar bei ten von 
In for ma ti o nen ge för dert. Durch die Ver wen dung der Part ner ar beit sowie Grup -
pen ar beit.
Das Feed back er folgt in der Auf ga be vier, damit jedes Grup pen mit glied ein Feed -
back be kommt. Diese zeit li che Ein ord nung er weist sich als sinn voll, weil jede Per -
son nach dem Prä sen tie ren sei ner / ihrer Er ar bei tung er fährt, ob die be stimm ten 
An for de run gen er füllt wur den.

Er läu te rung von Me di en ein satz
Es wer den fol gen de Me di en ein ge setzt: Texte, Vi de os und Dia gram me.
Der Ein satz von Tex ten un ter stützt den Lern pro zess, indem er die Le se kom pe -
tenz stärkt. Beim Lesen müs sen kom ple xe In for ma ti o nen ge le sen, ana ly siert und 
ge fil tert wer den. Diese Aspek te för dern zu sätz lich die An re gung zum kri ti schen 
Den ken. 
Der Ein satz von Lern vi de os un ter stützt den Lern pro zess, indem die In for ma ti o -
nen durch Bil der und Be we gung ver mit telt wer den, was vor allem auch für die vi -
su el len Ler ner un ter stüt zend ist. Kom ple xe The men kön nen zu sätz lich durch vi -
su el le Dar stel lun gen ver ständ li cher wer den. Durch die An schau lich keit der in ter -
es san ten und dy na mi schen Dar stel lun gen be steht die Mög lich keit, dass die SuS 
mo ti vier ter sind, sich mit dem neuen Thema aus ein an der zu set zen. Das Mul ti sen -
so ri sche Ler nen wird eben falls be an sprucht, da vi su el le und au di tive Ele men te 
ver eint ge nutzt wer den, wo durch das Be hal ten von In for ma ti o nen un ter stützt 
wird.
Der Ein satz von Dia gram men un ter stützt den Lern pro zess, indem die vi su el le Or -
ga ni sa ti on das Ver ständ nis von Struk tu ren und Zu sam men hän gen er leich tert. 
Zudem kon zen trie ren sich Dia gram me meist auf die we sent li chen In for ma ti o -
nen, wo durch die 
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wich tigs ten In for ma ti o nen schnell er fasst wer den kön nen.Au ßer dem wird das ana ly ti sche 
Den ken an ge regt, weil bei spiels wei se Daten in ter pre tiert wer den müs sen. 
In ge samt wer den durch die Me di en wahl un ter schied li che Lern ty pen adres siert und die Mo ti -
va ti on der SuS wird durch die un ter schied li chen Dar stel lungs for men ge stei gert.
 
Er läu te rung zum Feed back
Feed back wird in die ser Un ter richts stun de durch durch die Mit schü le rin nen und Mit schü ler 
ge ge ben. Die Lehr kraft soll te mög li cher wei se dar auf hin wei sen, dass jede Per son ab schlie -
ßend ein Feed back be kommt und kei ner aus ge las sen wird, weil eine Per son meh re re Feed -
backs be kommt.
Die Schü le rin nen und Schü ler er hal ten Feed back zu ihrer Prä sen tier wei se und dazu, ob sie 
die er ar bei te ten In for ma ti o nen ver ständ lich dar ge stellt haben (siehe Feedback- Bogen). Jede 
Per son be kommt min des tens ein Feed back, um dar aus schluss fol gern zu kön nen, was sie 
beim nächs ten Prä sen tie ren ver bes sern könn te und zu sätz lich Mo ti va ti on zu er hal ten, wenn 
sie für etwas ge lobt wird.
 
Er läu te rung und Be grün dung zur Bin nen diff e ren zie rung:
Zur Bin nen diff e ren zie rung wer den fol gen de Maß nah men er griff en: un ter schied li che Me di -
en ty pen, Struk tur hil fen, Hil fe käs ten, Check lis ten. 
Diese Maß nah men sind not wen dig, um die un ter schied li chen Lern ty pen an zu spre chen und 
the ma tisch bzw. sprach lich stär ke re und schwä che re SuS in die Un ter richts rei he ein be zie hen 
zu kön nen.
Durch die Bin nen diff e ren zie rung wird si cher ge stellt, dass alle SuS in das Thema der Un ter -
richts rei he mit ein be zo gen wer den, und alle Schü le rin nen und Schü ler auf ihrem in di vi du el -
len Leis tungs ni veau ge för dert wer den.
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